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Christus ist auferstanden – 
Er ist wahrhaft auferstanden! 
Halleluja
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

ich liebe den Ruf, den wir hier in den 
Titel genommen haben, um am Os-
tersonntag den Gottesdienst zu be-
ginnen. Oft klingt er dann beim ersten 
Mal noch ganz verhalten und ich muss 
es (mit Spaß und Freude) ein paar 
Mal probieren, dass die Antwort der 
Gemeinde dann auch genügend laut 
und überzeugend zurückschallt. Die 
Antwort, die das österliche Glaubens-
bekenntnis verknappt und vor allem 
verdichtet. Die Auferstehung und der 
Glaube daran, der letztlich der Grund 
ist, warum hunderte Millionen Chris-
ten am kommenden Sonntag Ostern 
feiern.

Christus ist leibhaftig von den Toten 
auferstanden. Eine Glaubensaussa-
ge, die allerdings nicht mehr so klar 
scheint, selbst für Christen, wie eine 
aktuelle Umfrage zeigt, wie es um den 
Auferstehungsglauben der Deutschen 
bestellt ist.

Jesus ist leibhaftig von den Toten auf-
erstanden: Etwa jeder fünfte Deutsche 
(18 Prozent) stimmt dieser Aussage 
zu. Das hat eine Umfrage des Erfurter 
Markt- und Sozialforschungsinstituts 
INSA-Consulere im Auftrag der Evan-
gelischen Nachrichtenagentur „idea“ 
ergeben. Demnach lehnen 42 Prozent 
den Auferstehungsglauben ab. 28 Pro-
zent antworteten mit „weiß nicht“, elf 
Prozent machten keine Angabe. Für 
die Erhebung wurden rund 2000 Per-
sonen ab 18 Jahren befragt. Am meis-
ten Zustimmung findet der Glaube an 
die leibhaftige Auferstehung unter frei-

kirchlichen Christen: 55 Prozent aus 
dieser Gruppe glauben an diese The-
se. Deutlich geringer ist der Anteil un-
ter römisch-katholischen (28 Prozent) 
und evangelischen Befragten (23 Pro-
zent). Auf die größte Ablehnung stößt 
die Aussage bei Konfessionslosen (66 
Prozent nein) und Muslimen (42 Pro-
zent nein).

Ganz schön happige Zahlen. Und ein 
wenig verstehe ich die, die sich schwer 
tun mit der Auferstehung. Schon bei 
den ersten Christen in Korinth gab es 
welche, die das nicht glauben konnten, 
dass die Toten auferstehen sollen. De-
nen hat Paulus klargemacht, dass da-
ran alles hängt. Der ganze Glaube an 
Jesus Christus. In einem Brief schreibt 
er ihnen: „Wenn es richtig ist, dass 
Tote überhaupt nicht auferweckt wer-
den, dann wurde auch Christus nicht 
auferweckt. Wenn aber Christus nicht 
auferweckt wurde, dann ist euer Glau-
be vergeblich.“ (1 Kor 15, 16f). Das 
jedenfalls leuchtet ein: Wenn Jesus 
Christus nicht auferstanden ist - dann 
war er doch nur ein besonders guter 
Mensch. Davon gab und gibt es viele.

Trotzdem: Das mit der Auferstehung 
widerstrebt dem aufgeklärten Denken. 
Wer nur glaubt, was er sieht, kommt da 
nicht weiter. Aber gibt es nur das, was 
man sehen und anfassen kann? Wie 
soll ich mir das genau vorstellen, ha-
ben die Leute schon damals in Korinth 
gefragt. Und Paulus hat eine Antwort 
versucht: voller Kraft wird das neue Le-
ben sein, unvergänglich und herrlich. 
Ganz anders eben als das, was wir 
jetzt haben, wo sich irgendwann jeder 
schwach fühlt und sterben muss. 

Aber das ist natürlich wieder nur ganz 
ungefähr. Paulus hat es ja auch nicht 
wirklich wissen können. Noch kein 
Mensch hat es gesehen, wie es dort 
ist, wo die Toten sind. Und keiner von 
uns ist dem Auferstandenen so begeg-
net, wie es im Evangelium am Oster-
sonntag Maria Magdalena geschehen 
ist. Im Blick auf die Umfrage spiegelt 
sich unsere Erfahrung heute eher im 
Evangelium der Osternacht, wenn die 
Apostel das Reden über die Auferste-
hung für Geschwätz halten und Petrus 
voll Verwunderung war über das, was 
geschehen war. 

Ostern sagt mir: Längst ist etwas ganz 
ungeheuerlich Großes im Gange. Wir 
können es nur noch nicht fassen: die 
Auferweckung von den Toten. Viel-
leicht sollten wir kurz innehalten und 
lauschen. Denn es hallt eine Frage 
durchs Universum: Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten? - Wir soll-
ten das nicht für Geschwätz halten! 
Sondern uns einschwingen auf den 
österlichen Zuruf. Immer mehr, immer 
tiefer, immer existentieller. Christus ist 
auferstanden – er ist wahrhaft aufer-
standen, Halleluja. Ich gründe meine 
Hoffnung darauf. Eine andere habe ich 
nicht. Aber die ist stark und trägt mich. 
 Pfr. Stefan Werner

Evangelium nach  
Lukas 24, 1-12
Was sucht ihr den Lebenden
bei den Toten?

Am ersten Tag der Woche gingen die 
Frauen mit den wohlriechenden Sal-
ben, die sie zubereitet hatten, in aller 
Frühe zum Grab.
Da sahen sie, dass der Stein vom 
Grab weggewälzt war;
sie gingen hinein, aber den Leichnam 
Jesu, des Herrn, fanden sie nicht.
Und es geschah: Während sie dar-
über ratlos waren, siehe, da traten 
zwei Männer in leuchtenden Gewän-
dern zu ihnen.
Die Frauen erschraken und blickten 
zu Boden. Die Männer aber sagten 
zu ihnen: Was sucht ihr den Leben-
den bei den Toten?
Er ist nicht hier, sondern er ist aufer-
standen. Erinnert euch an das, was 
er euch gesagt hat, als er noch in 
Galiläa war:
Der Menschensohn muss in die Hän-
de sündiger Menschen ausgeliefert 
und gekreuzigt werden und am drit-
ten Tag auferstehen.
Da erinnerten sie sich an seine Wor-
te.
Und sie kehrten vom Grab zurück 
und berichteten das alles den Elf und 
allen Übrigen.
Es waren Maria von Mágdala, Jo-
hanna und Maria, die Mutter des 
Jakobus, und die übrigen Frauen mit 
ihnen. Sie erzählten es den Aposteln.
Doch die Apostel hielten diese Reden 
für Geschwätz und glaubten ihnen 
nicht.
Petrus aber stand auf und lief zum 
Grab. Er beugte sich vor, sah aber 
nur die Leinenbinden. Dann ging er 
nach Hause 
voll Verwunderung über das, was ge-
schehen war.

OSTERN 2022

Christ ist erstanden, singet, jubelt hell. 
Der für uns starb, ist unser Hoffnungs-
quell. Foto: Martin Manigatterer 

(Pfarrbriefservice)

Wer vom Ostergeheimnis ergriffen ist, kann eigentlich nur singen: alleine oder 
in Gemeinschaft, zu Hause oder in der Kirche – oder vielleicht beim Osterspa-
ziergang an den Feiertagen in der aufblühenden, vor Leben strotzenden Natur. 

Ihnen allen ein gesegnetes, ein frohes Osterfest   Das Pastoralteam

Mögen die nebenstehenden Gedanken von Andreas Knapp Ihnen engelgleich 
die Augen öffnen, für den wachraum ins unbegrenzte

Osterspaziergang

In aussichtsloser nacht 
ein totenlicht ans grab bringen
aufbruchsstimmung am wegrand 
es knospen die ersten Kreuzblütler
wer aber wälzt
den stein vom herzen
der neue morgen öffnet mir 
engelgleich die augen
bei licht besehen
ist das grab kein endlager mehr
überwältigt betrete ich 
den aufwachraum ins unbegrenzte
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Do, 14. April
Gründonnerstag

Feier des letzten Abendmahles 
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz
19.00 Uhr: Feier des letzten 
Abendmahls, mitgestaltet von ei-
nem Kirchenchor-Ensemble, Weg-
Gottesdienst für die EK-Familien
20.00 Uhr: Ölbergandacht „Blei-
bet hier und wachet mit mir“ 

 Fr, 15. April
Karfreitag

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

9.30 Uhr: Kreuzwegandacht in 
St. Peter
11.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
(Web) für Kinder, vor St. Peter S. 3
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie in 
St. Peter, mitgestaltet von einem 
Ensemble vom Kirchenchor
18.30 Uhr: K-Station „Gott-los“ 
auf dem Alten Friedhof Seite 3

Sa, 16. April
Karsamstag

14.00 Uhr: Station für Trauernde 
auf dem Friedhof am Schorren 
(Bu/Winstel); bis 16.00 Uhr S. 3

 So, 17. April
Ostern 

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 

Bischof-Moser-Kollekte 
5.00 Uhr: Feier der Osternacht 
(We) – anschließend gemeinsa-
mes Frühstück Seite 3
9.30 Uhr: EUCHARISTIE – Hoch-
amt in St. Peter (We) mit Solisten
Keine EUCHARISTIE um 11.00 Uhr
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: K-Station in der Fran-
ziskuskapelle in Reute

   Mo, 18. April
Ostermontag

11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

 Di, 19. April
Die Eucharistie um 9.30 Uhr in 
St. Peter entfällt.
18.15 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter
19.15 Uhr: „Holy-Hour – stay and 
rest“ in der Frauenbergkapelle

Mi, 20. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

Do, 21. April
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in St. Peter
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 22. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 23. April
18.00 Uhr: Beichtangebot im 
Pfarrhaus
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter

 So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

      Do, 14. April
Gründonnerstag

Feier des letzten Abendmahles
20.30 Uhr: Ölbergandacht mit 
Aussetzung (Gö)

       Fr, 15. April
Karfreitag

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (Bö) 
für die örtliche Gemeinde; einge-
laden ist auch die Jugend aus der 
ganzen SE; Musik: Nina Wild
18.30 Uhr: K-Station „Gott-los“ auf 
dem Alten Friedhof in Bad Wald-
see Seite 3

      Sa, 16. April
Karsamstag

19.30 Uhr: Lichtfeier (Fischer)
 Seite 3

   So, 17. April
Ostern

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

Bischof-Moser-Kollekte
9.00 Uhr: EUCHARISTIE, Oster-
hochamt (Vo)
18.30 Uhr: K-Station „los-gelöst“ 
in der Franziskuskapelle in Reute 
19.00 Uhr: Friedensgebet an der 
Bushaltestelle

 Mo, 18. April
9.00 Uhr: Emmaus-Gang – Seite 3

Di, 19. April
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

 Mi, 20. April
18.00 Uhr: Friedensgebet an der 
Bushaltestelle

 Do, 21. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

   So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

NEUE CORONA-VORSCHRIFTEN:

ABSTANDSGEBOT AUFGEHOBEN

ABER: BEI REGULÄREN GOTTESDIENSTEN

 NACH WIE VOR MASKENPFLICHT

Der Kirchenanzeiger als Newsletter: Bereits am Mittwochabend wird er per Mail an Interessierte verschickt. Wer diese

Do, 14. April
Gründonnerstag

19.00 Uhr: Die Feier des letzten 
Abendmahles als Weg-Gottes-
dienst für die Erstkommunion-
Familien (We) 

 Fr, 15. April
Karfreitag

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie 
(We/Hu)
18.30 Uhr: K-Station „Gott-los“ 
auf dem Alten Friedhof in Bad 
Waldsee Seite 3

Sa, 16. April
Karsamstag

Feier der Osternacht
20.30 Uhr: EUCHARISTIE als 
Weg-Gottesdienst für die Erst-
kommunion-Familien (Bu)

   So, 17. April
Ostern

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

Bischof-Moser-Kollekte
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Garten, musikalisch gestaltet 
vom Singkreis (Web)
18.30 Uhr: K-Station in der Fran-
ziskus-Kapelle des Klosters Reute

   Mo, 18. April
Ostermontag

10.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) – 
Festgottesdienst, Speisesegnung 

   So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)
Musik: Verena Westhäußer und 
Johannes Tress

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe emp-
fing: Max Lukas Weber

REUTE FORTSETZUNG

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Do, 14. April
Gründonnerstag

Feier des letzten Abendmahles
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
der Pfarrkirche Reute
Weg-Gottesdienst für EK-Familien
Bis 0.00 Uhr: Pfarrkirche geöffnet 
für stille Anbetung

 Fr, 15. April
Karfreitag

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

10.00 Uhr: Kreuzweg für Familien 
aus der ganzen Seelsorgeeinheit 
in der Pfarrkirche Reute (We/Hu)
11.15 Uhr: Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (Vo) 
in der Pfarrkirche, musikalisch 
untermalt von einem Ensemble 
des Kirchenchores unter der Lei-
tung von Bernadette Behr
18.30 Uhr: K-Station „Gott-los“ 
auf dem Alten Friedhof in Bad 
Waldsee Seite 3

Sa, 16. April
Karsamstag

20.30 Uhr: Osternachtfeier (Vo)
Weg-Gottesdienst der EK-Familien

   So, 17. April
Ostern

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr: Hochamt (Bu), Frauen-
Ensemble des Kirchenchores 
Reute singt die „Messe en fa“
18.30 Uhr: K-Station in der Fran-
ziskus-Kapelle des Klosters S. 3

   Mo, 18. April
Ostermontag

9.30 Uhr: Emmausgang von der 
Kirche Gaisbeuren nach Reute zur 
Pfarrkirche
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
Reute
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeuren

Di, 19. April
Gottesdienst entfällt

 Mi, 20. April
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute 

Fr, 22. April
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

   So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
Reute

11.30 Uhr: Pilgerweg nach Wein-
garten  Seite 3
11.45 Uhr: Tauffeier Reute
12.30 Uhr: Aussetzung des Aller-
heiligsten zum Barmherzigkeits-
sonntag
Eucharistische Anbetung bis 
15.00 Uhr, mit Beichtgelegenheit
15.00 Uhr: Schluss-Segen

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Gründonnerstag, 14. April 
Hans-Peter Graf
19.00 Uhr

Osterkerzen verkaufen die Minis-
tranten von Haisterkirch letztma-
lig am heutigen Gründonnerstag 
nach dem 19.00-Uhr-Gottesdienst. 
Eine Kerze kostet 6,00 €.

OSTERKERZEN

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Mittwoch, 20. April
Jhtg. Fanny Fluhr, Franz Fluhr; 
Jhtg. Pia Heinzler; Carmine Bal-
sano; 
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
In das ewige Leben wurden geru-
fen: 
Maria Kling (91 Jahre)
Katharina Kiralj (93 Jahre)
Otto Nägele (82 Jahre)

In St. Peter Bad Waldsee wird die 
Liturgie am Gründonnerstag um 
19.00 Uhr und am Karfreitag um 
15.00 Uhr von einem Ensemble 
des Kirchenchors St. Peter mit 
entsprechenden Chorsätzen in 
besonderer Weise musikalisch 
gestaltet. Im feierlichen Hochamt 
am Ostersonntag (9.30 Uhr) wer-
den die Solistinnen Julia Ritter 
(Sopran), Dr. Barbara Wirth (Alt) 
und der Solist Andreas Alt stetter 
(Bariton) mit Arien von Georg 
Friedrich Händel kirchenmusika-
lisch diesem Festgottesdienst 
eine ganz besondere Note geben. 
Die Gesamtleitung hat Hermann 
Hecht, der auch die Orgel spielt.

KIRCHENMUSIK

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de



BLICK in die GEMEINDEN

r diesen kostenlosen Service in Anspruch nehmen möchte, melde sich über das Eingabefeld auf unserer Homepage an

Österliche Lichtfeier im Pfarr-
garten Michelwinnaden: Die Kir-
chengemeinde Michelwinnaden 
lädt alle Generationen, besonders 
auch Familien mit Kindern, am 
Karsamstag (16. April), um 19.30 
Uhr zu einer österlichen Lichtfei-
er in den Pfarrgarten ein. Der in 
etwa 45-minütige Gottesdienst 
wird musikalisch von der Band 
„KruFe“ aus Haidgau gestaltet. In 
dieser Lichtfeier versammeln sich 

alle Mitfeiernden um das Oster-
feuer, um die zentrale Aussage zu 
hören und zu begehen: Die Nacht 
ist überwunden. Jesus, der das 
Licht ist, besiegt mit der Aufer-
stehung und seinem neuen Leben 
Tod und Dunkel, also alles Feind-
liche und Bedrohliche. Es werden 
kleine Osterkerzen für alle bereit-
gestellt. Natürlich  können auch 
eigene Osterkerzen mitgebracht 
und entzündet werden. Die Licht-

feier findet bei jeder Witterung im 
Pfarrgarten statt.

Emmausgang am Ostermontag 
(18. April): Wir treffen uns um 9.00 
Uhr am Kircheneingang. Bis 11.00 
Uhr gehen wir betend und singend 
durch Gottes aufblühende Natur. 
Für die Kinder und auch die Eltern 
gibt es ein lustiges Ostereiersu-
chen. Die Wege sind kinderwagen-
tauglich. Bis etwa 11.00 Uhr.

OSTERN IN MICHELWINNADEN

Am Karfreitag (15. April), 18.30 Uhr, auf dem Alten Friedhof in Bad Wald-
see heißt das Leitwort „Gott-los“. Die inhaltliche Ausgestaltung obliegt 
Monika Winstel, für die Musik sorgt Rainer Bucher mit dem Saxofon.

Die letzte K-Station findet am Ostersonntag (17. April) um 18.30 Uhr in 
der Franziskus-Kapelle des Klosters Reute statt. Sie hat das Leitwort: 
los-gelöst. Pfarrer Werner gestaltet diese Betrachtung inhaltlich. Für die 
musikalische Umrahmung sorgen Dietlind Zigelli, Stefan Werner (beide 
Oboe) und Verena Westhäußer (Orgel). 

Nach der Feier der Osternacht 
in St. Peter Bad Waldsee gibt es 
gegen 7.00 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus (Großer Saal) das traditi-
onelle Osterfrühstück. Für Kaffee 

und Tee (und für ein Gläschen 
Sekt, wer möchte) wird gesorgt. 
Bitte bringen Sie Ihr Brot und al-
les, was Sie gerne dazu essen, 
selber mit. Diese Frühstücksga-

ben können im Rahmen der Oster-
speise-Segnung auch gesegnet 
werden. Einfach alles dann auch 
zu den Osterspeisen in der Kirche 
dazulegen. 

OSTERFRÜHSTÜCK

Haltestelle für Trauernde auf dem Schorren
Am Nachmittag des Karsamstages (16. April) werden Pfarrer Bucher 
und Monika Winstel vom Team Trauerpastoral für zwei Stunden auf 
dem Friedhof auf dem Schorren eine „Haltestelle für Trauernde“ anbie-
ten – von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Es besteht die Möglichkeit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen oder zusammen das Grab zu besuchen. 
Wer möchte, darf auch eine Osterkerze oder einen Segen für sich mit 
nach Hause nehmen.  MW / Archivbild von 2021

Am 24. April gibt es den 
weiteren Weg-Abschnitt auf un-
serem großen gedachten Weg 
nach Stuttgart. Für die 4. Etappe 
ist dieses Mal die Kirchengemein-
de Reute federführend. Franziska 
Tessling hat sich überlegt, die 
Strecke Reute-Weingarten mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Ob 
mit E-Bike oder noch per Mus-
kelkraft, ob mit oder ohne Fahr-
radanhänger, dieses Rad-Pilgern 
kann zu einem Event für die gan-
ze Familie werden. Startpunkt 
ist die Kirche St. Peter und Paul 
in Reute. Der Gottesdienst um 
10.30 Uhr bildet bereits den Auf-
takt. Der eigentliche Start zum 
Pilgerweg ist dann um 11.30 Uhr. 
Eine ausgedehnte Mittagspause 
mit Picknick ist dann in Weingar-
ten angedacht (Picknicksachen 
bitte selber mitnehmen). Unter-
wegs gib es auf dem Hin- und 
Rückweg den einen oder anderen 
Impuls. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig – wer noch Fragen 
hat, kann sich an Franziska Tess-
ling wenden: Tel. 6322

findet statt an diesem Sonn
tag, 13. März, um 18.30 Uhr 
und wird von Mitgliedern des 

Umrahmung erfolgt durch ein 

Reute. Diese K-Station findet 
statt in der Pfarrkirche St. Pe

, 18.30 Uhr: Bad Wald
see, Pfarrkirche – 

27. März, 18.30 Uhr: Haister
kirch, Pfarrkirche – 

3. April, 18.30 Uhr: Michelwin
naden, Pfarrkirche – 

10. April, 18.30 Uhr: Gaisbeur
en, St. Leonhard – 

15. April, 18.30 Uhr: Bad Wald
see, Alter Friedhof – 

17. April, 18.30 Uhr: Reute, 
Franziskus-Kapelle – 

findet am kommenden Mittwoch, 
16. März, 19.30 Uhr, in der Pfarr

flötendozentin Corinna Henger 

Hecht Werke vor allem aus der 
Barockzeit zu Gehör bringen. 

Kurseelsorger Egon Wieland. Um 

ten die Coronavorschriften, wie in 
den Gottesdiensten!

15. März, trifft sich der Kirchen
gemeinderat St. Peter Bad Wald
see zur nächsten Sitzung. Sie ist 
als Präsenzsitzung gedacht, im 
Großen Saal des Gemeindehau
ses. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Gäste sind willkommen, unter 
Berücksichtigung des Corona-

Nachbarschaftshilfe, Kirchen-
anzeiger, Synodaler Weg und ver
schiedene Infos. 

ist das Pfarrbüro 
Reute vom 21. bis 25. März ge

wende man sich an das Pfarramt 
Bad Waldsee (Tel. 990 910).

Mobilen Jugendseelsorge und 
weiteren Gruppierungen wie der 
Initiative Geschwisterliche Kirche 
wollen wir unser Betroffensein 

zum Ausdruck bringen und für 
Frieden beten. Als Christen brin

umtreibt, ins Gebet. Wir wollen 
damit ein Zeichen der Hoffnung 
setzen und der Solidarität mit 
den Menschen, die unter dem 

Wir wollen zeigen, dass Verbun
denheit und Gemeinschaft eine 
große Kraft ist. Dazu treffen wir 
uns wöchentlich für circa 20 Mi
nuten auf dem Kirchplatz zu Ge
bet, Schweigen und Gesang.

ein großes Problem: Etwa ein 

Und dabei wird nicht nur das Le
bensmittel an sich weggeworfen, 

zum Beispiel in Anbau, Ernte, Ver

geflossen sind. Die Verschwen
dung findet überall statt: bei An
bau, Ernte, Weiterverarbeitung, 
Verkauf sowie beim Endverbrau
cher. Die 2012 entstandene Initia
tive Foodsharing sensibilisiert für 
das Thema und bringt Menschen
unterschiedlichster Hintergründe 

Mitmachen, Mitdenken und ver
antwortungsvollen Umgang mit 

Der KGR von St. Peter hat sich 
durch die Anfrage von Carolyn Mä

einen Lagerraum zur Verfügung 
gestellt. Er befindet sich hinter der 

auch die Toiletten befinden. Wald

meln in Lebensmittelgeschäften 
und Supermärkten übrig geblie

genannten Raum. Hier darf jeder 
und jede nach Herzenslust zugrei
fen. Der Raum ist tagsüber frei 
zugänglich.

Die große Hilfsbereitschaft im 
Blick auf den Ukraine-Krieg ist 
auch hier vor Ort spürbar. Der 

und viele ehrenamtlichen Helfer 
die Zimmer im Pfarrhaus Haister

kirch renoviert. Neue Böden, neue 
sanitäre Anlagen, ein neuer An
strich – alles innerhalb von weni
gen Tagen. Bis morgen, Samstag, 
soll auch noch eine Küche einge

nächster Woche eine ukrainische 
Flüchtlingsfamilie ins Pfarrhaus 

Über Christine Uhl kam der Kon

che Familie (mit Drillingen von 

3½ Jahren und einer 10-jährigen 
Tochter) freut sich mit Eltern und 
Oma und bald noch einer Cousine 
mit Tochter, dass sie so kurzfristig 
eine Bleibe gefunden hat. 

Federführend beim ersten Weg ist der Kirchenge
meinderat Haisterkirch. Eingeladen zum Mitpilgern 
sind natürlich alle aus der Seelsorgeeinheit, die sich 
gerne mit anderen auf den Weg machen und unter
wegs miteinander ins Gespräch kommen möchten. 
Start ist um 9.00 Uhr auf dem Kirchplatz in St. Peter, 
Bad Waldsee. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Verpflegung für den Tag ist mitzubringen. Fes
tes Schuhwerk wird empfohlen. Die Rückfahrt ist 

kunft in Bad Waldsee ca. 17.00 Uhr.  

Wege
teilen
Aktion zur Vorbereitung auf den 

102. Deutschen Katholikentag

in Stuttgart vom 25.-29. Mai 2022

tages – er findet vom 25. Bis 
29. Mai in Stuttgart statt – ist zu 
finden unter www.katholikentag.

KREUZWEG

Kreuzweg Zu einer spirituel-
len Wanderung mit dem Thema 
„Kreuzwege“ lädt die Kirchenge-
meinde Haisterkirch am Karfrei-
tag ein. Die zweistündige Wan-
derung startet um 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Haisterkirch. Siehe 
hierzu KA vom 7. April, Seite 3.

Das Programm des Katholiken-
tages – er findet vom 25. bis 
29. Mai in Stuttgart statt – ist zu 
finden unter www.katholikentag.
de/programm

leben

teilen

KATHOLIKENTAG

Lichter der Hoffnung im Labyrinth in Bad Waldsee: Dieses Jahr wer-
den wieder am Karfreitag (15. April) die Lichter der Hoffnung ins La-
byrinth gestellt. Alle, die ein Licht der Hoffnung entzünden und das 
Labyrinth begehen wollen, sind dazu herzlich eingeladen. Lichter sind 
vorhanden. Treffpunkt ist am Karfreitag um 20.00 Uhr direkt beim 
Labyrinth am Uferweg des Stadtsees unterhalb des Krankenhauses. 
Kontakt: Margit Hofmeister, Tel. 3131. 

K-STATIONEN

Fahrten zum Katholikentag: 
Im Mai findet in Stuttgart der 102. 
Deutsche Katholikentag unter 
dem Motto „Leben teilen“ statt. 
Neben Gottesdiensten, Andach-
ten, Musik und Kultur können die 
Besucher auf der Kirchenmeile 
an unzähligen Ständen Infor-
mationen bekommen oder ins 
Gespräch kommen. Unsere Seel-
sorgeeinheit bietet am Freitag, 
27. Mai, und Samstag, 28. Mai, 
jeweils eine begleitete Fahrt mit 
dem Omnibus und damit verbun-
den vergünstigte Tagestickets 
an. Abfahrt wird jeweils um 7.00 
Uhr auf der Bleiche sein. Ab so-
fort können sich Interessierte im 
Pfarramt, Tel. 990910 anmelden. 
Ein Vortreffen, eventuell auch 
zum Auswählen von gemeinsa-
men Programmpunkten, findet 
am 11. Mai um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Peter statt. 

KARSAMSTAGJESU WEG  
ZUM KREUZ

Karfreitag  
für Kinder
Herzliche Einladung zum Kinder-
gottesdienst am Karfreitag um 
11.00 Uhr
auf dem 
Kirchplatz 
St. Peter. 
Thema die-
ses Gottes-
dienstes ist:  
Jesu Weg zum Kreuz. Wir werden 
kindgerecht an vier Stationen 
an den Weg Jesu erinnern, zum 
Kreuz und mit Blick auf Ostern.
Bei Regen findet der Gottesdienst 
im Großen Saal des Gemeinde-
hauses statt.
Wir freuen uns auf Euch! 
 Das Kindergottesdienstteam

Seniorennachmittag 

Am kommenden Mittwoch, 
20. April, um 14.00 Uhr 
laden wir Haisterkirchs 
Senioren*innen in den Pfarr-
saal im Klosterhof Haister-
kirch ein. An diesem Nachmit-
tag informiert uns Evelyn Lang 
vom Polizeipräsidium Ravens-
burg zum Thema „Vorsicht, 
Abzocke. Über ein zahlreiches 
Erscheinen, auch von neuen 
Teilnehmern, freut sich das 
ganze Seniorenteam.

OSTERKERZEN
Osterkerzen verkaufen die Minis-
tranten von Reute letztmalig am 
heutigen Gründonnerstag nach 
der Ölberg-Andacht um 20.30 
Uhr. Eine Kerze kostet 6,50 €.

 Reute – 
Wir beten für un-
sere Verstorbenen
Freitag, 22. April
19.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Hedwig Kösler, Karl Kösler und 
Krimhilde Kösler; Roland Späth 
(Jhtg.); Theresia Huber, Rosa 
Lämmle; Waldemar Dziubala; 
Lore und Walter Kneer

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurden geru-
fen: 
Otto Mauch (72 J.)
Anna-Maria Heinrich (86 J.)

KGR HAISTERKIRCH
Bei der Sitzung des Kirchenge-
meinderates Haisterkirch am 6. 
April wurde unter anderem über 
folgende Punkte gesprochen bzw. 
informiert: 

Anfrage der Grundschule – Räu-
me für Betreuung der Schulkinder: 
Von der Grundschule wurde ange-
fragt, ob der „Jugendraum“ zur 
Betreuung der Schulkinder an zwei 
Schultagen (Di/Mi 12.00 bis 14.00 
Uhr) angemietet werden kann. Der 
KGR stimmte der Vermietung zum 
von der Stadt vorgeschlagenen 
Mietpreis zu, mit der Auflage, dass 
der Raum jederzeit von anderen 
Gruppen benutzt werden kann. In 
diesem Fall muss der Raum abge-
stuhlt und ausgeräumt werden.

Primiz Philipp Sauter am 26. 
Juni: Am 18. Juni wird Philipp 
Sauter in München zum Pries-
ter geweiht. Es können bis zu 50 
Personen aus unserer Gemeinde 
an der Feier teilnehmen. Eine ge-
meinsame Fahrt wird abgeklärt. 
Näheres wird im Kirchenanzeiger 
veröffentlicht. Am Sonntag, 26. 
Juni, findet in Haisterkirch die 
Primizfeier statt. Diese ist wie 
folgt geplant: 9.30 Uhr Gottes-
dienst, danach Stehempfang für 
alle Kirchenbesucher, ab 15.00 
Uhr Kaffee und Kuchen, 17.00 Uhr 
Andacht mit Primizsegen in der 
Pfarrkirche. Im Vorfeld der Primiz 
gibt es am Dienstag, 14. Juni, eine 
Geistliche Einstimmung in der 
Pfarrkirche. An diesem Abend soll 

über die Ordensgemeinschaft der 
Salvatorianer informiert werden. 

Pfarrhaus Haisterkirch: Das Pfarr-
haus wird von zehn Flüchtlingen 
aus der Ukraine bewohnt. Die Fa-
milie ist sehr zufrieden und dank-
bar. 

Bauschau: Die vorgeschriebene 
Bauschau an den kirchlichen Ge-
bäuden wurde durchgeführt und 
es sind kleinere Schäden zu be-
heben.

Beleuchtung Pfarrkirche: Um 
Energie zu sparen verzichtet die 
Kirchengemeinde in der Sommer-
zeit auf die Beleuchtung der Pfarr-
kirche. Nach der Uhrumstellung 
soll die Kirche nur noch bis 22.00 
Uhr beleuchtet werden. 



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe im Bereich der Kirchengemeinden St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute ist erreichbar 
unter Tel. 0176 / 41 61 05 22 und per Mail an Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@drs.de

Bereits am Mittwochabend ist der Kirchenanzeiger auf der Homepage eingestellt und kann herabgeladen werden

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) 
und Pfarrer Stefan Werner

Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-15, hubert.vogel@drs.de
Diakon Dr. Marcel Görres (Gö): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@drs.de
Diakon Klaus Maier (KM): Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, vwesthaeusser@t-online.de
Monika Winstel, Koordinatorin der Trauerpastoral (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                               Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                  Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 bis 12.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee – Impressum
Presserechtlich verantwortlich  Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
           Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee

Redaktion                                      Gerhard Reischmann, Redaktionsbüro Reischmann e.K.
           Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach

Druck            Druckerei Marquart GmbH
           Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf

In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers (KA) zur Mitnahme aus.

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird in der Regel bereits am Mittwochabend auf der Home-
page der Seelsorgeeinheit www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de veröffentlicht.

KA digital Man kann den Kirchenanzeiger auch als Newsletter beziehen. Damit man den KA 
regelmäßig am Abend des Drucktages per Mail zugeschickt bekommt, starte man diesen kos-
tenlosen Service mittels einmaligem Input beim Eingabefeld auf der Homepage der SE.

KA digital Man kann sich den Kirchenanzeiger auch kostenlos aufs Handy schicken lassen. 
Wer das per WhatsApp möchte, gehe folgendermaßen vor: Man speichere die Nummer +49 
176 32 37 04 04 (Webmaster der Seelsorgeeinheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab 
und sende dann eine Nachricht per WhatsApp mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man 
bereits am Abend des Drucktages – in der Regel also am Mittwochabend – den neuen KA 
aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht das Stichwort „Stop“. 
Für die Zusendung über Threema gehe man wie folgt vor: Man spei-
chere die Threema-ID2V8K4T3S (Webmaster der Seelsorgeeinheit) 
unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und sende dann eine Nach-
richt per Threema mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man den 
neuen KA ebenfalls bereits am Abend des Drucktages aufs Handy ge-
schickt. Für ein Abbestellen reicht auch hier das Stichwort „Stop“. Man 
kann den aktuellen Kirchenanzeiger auch über den hier abgedruckten 
Threema-QR-Code aufrufen.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egon.wieland@drs.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

 
 
 
 
 
  

Diakon David Bösl

Mobile Jugendseelsorge
(Raum Bad Waldsee)
Klosterhof 1
88339 Bad Waldsee

david.boesl@drs.de
Handy und Whatsapp: 
0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119
www.mobile-junge-kirche.de

 
EINE WOCHE ZEIT ... 

... für gemeinsamen Wandel 

Ideen für einen Wandel weiter zu tragen, da­

rum geht es in dieser Woche. Sie haben viel­

leicht schon die eine oder andere Möglichkeit 

gefunden, Ihren ökologischen Fußabdruck zu 

verkleinern. Und wenn Sie dabei an Grenzen 

kommen? Dann geht es nur mit anderen weiter. 

„Gemeinsam für den Wandel mit Fuß und Hand“ 

kann das Motto sein. Eine gute Möglichkeit sind 

sogenannte Handabdruck­Aktionen. Probieren 

Sie es aus! Für jede:n gibt es einen passen­

den Hebel für mehr Klimagerechtigkeit und 

Nachhaltigkeit.

7
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Partnerschaften 
zur Erreichung 
der Ziele

SO VIEL DU BRAUCHST ... 

Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit (Folge 7)

Jede Woche erhalten wir hier im Kirchenanzeiger vielfältige An-
regungen, die Genügsamkeit, Zufriedenheit und Gelassenheit wecken 
möchten, ein „Mehr“ an Leben. Es geht ganz einfach: Nur einen, zwei oder 
mehrere Tipps ausprobieren und eigene Schwerpunkte setzen. Allen, die 
mitmachen, wünsche ich sieben chancenreiche und gesunde Wochen der 
Fastenzeit.  Pfarrer Werner

Weiterführende Lektüre, krea-
tive Veranstaltungsideen und 
theologische Impulse finden 
Sie auf der Internetseite 

www.klimafasten.de

IN DIESER WOCHE
• finde ich heraus, was es mit dem Handabdruck auf sich hat. Unter www.handabdruck.eu gibt es viele Handabdruck-

ideen rund um die Themen Landwirtschaft und Ernährung.

• lade ich meine Freund:innen zu einem gemeinsamen vegetarischen oder veganen Kochabend ein.

• schließe ich mich einer Initiative in meinem Umfeld an, zum Beispiel Foodsharing, Solidarische Landwirtschaft, 
Urban Gardening.

• initiiere ich in meiner Kirchengemeinde gemeinsam mit anderen eine Aktion oder Veranstaltung zu Biodiversität, 
ökofairen Produkten o.a.

• suche ich eine eigene HandabdruckIdee www.handabdruck.eu und finde Mitmachende.

Leseabschnitte für jeden Tag 
Lukas-Lesejahr (C)

Heute, Gründonnerstag, 14. April
L I: Ex 12,1-8.11-14; L II: 1 Kor 11,23-
26; Ev: Joh 13,1-15

Karfreitag, 15. April
L I: Jes 52,13-53,12; L II: Hebr 4,14-16; 
5,7-9; Ev: Joh 18,1–19,42

Osternacht, 16./17. April
L: Gen 1, 1 – 2, 2 oder Gen 1, 1.26–
31a; Gen 22, 1–18 oder Gen 22, 
1–2.9a.10–13.15–18; Ex 14, 15 – 15, 
1; Jes 54, 5–14; Jes 55, 1–11; Bar 3, 
9–15.32 – 4, 4;  Ez 36, 16–17a.18–28; 
Röm 6, 3–11; Ev: Lk 24, 1–12

Ostersonntag, 17. April 
L I: Apg 10,34a.37-43; L II: Kol 3,1-4 
oder 1 Kor 5,6b-8; Ev: Joh 20,1-9 oder
Lk 24,1-12

Ostermontag, 18. April
L I: Apg 2,14.22-33; L II: 1 Kor 15,1-
8.11; Ev: Lk 24,13-35 oder Mt 28,8-15

Dienstag, 19. April
Apg 2,14a.36-41; Mt 28,8-15

Mittwoch, 20. April
Apg 3,1-10; Joh 20,11-18

Donnerstag, 21. April
Apg 3,11-26; Lk 24,35-48

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Johannes 19,6-16a
Freitag: Johannes 19,16b-30
Samstag: Johannes 19,31-42
Sonntag: Johannes 20,1-10
Montag: Johannes 20,11-18
Dienstag: Johannes 20,19-23
Mittwoch: Johannes 20,24-31
Donnerstag: Johannes 21,1-14

IN DER BIBEL 
LESEN

BLICK AUF  
UNSERE HOMEPAGE

Die seit 6. April geltende Corona-
Verordnung des Bischofs für 
Gottesdienste und weitere kirch-
liche Zusammenkünfte ist über 
einen Button auf der Startseite 
aufrufbar. Nach wie vor besteht 
Maskenpflicht bei regulären Ge-
meindegottesdiensten; die Ab-
standspflicht ist aufgehoben.

Die Osterkerzen-Aktion der KAB  
Bad Waldsee-Molpertshaus 
kommt der Uganda-Hilfe zugute. 
Die Osterkerzen können im Eine 
Weltladen und im Pfarrbüro von 
St. Peter für 4,00 € das Stück er-
worben werden. 

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de

Kath. Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10, Ravensburg
Tel. 0751 / 3616130
Fax: 0751 / 3616150
Mail: info@keb-rv-de
www.keb-rv.de

Die Katholische Erwachsenenbil-
dung Kreis Ravensburg e.V. veran-
staltet ab dem 29. April einen vier-
teiligen philosophischen Kurs zum 
Thema „Wie sollen wir mit Tieren 
umgehen?“ mit der Philosophin 
und Literaturwissenschaftlerin 
Anna Bode (jeweils 
um 9.00 Uhr; Kurs-
preis 30 €). Eine An-
meldung bei der keb 
Kreis Ravensburg ist 
erforderlich. Dürfen wir Tiere ein-
sperren, um sie uns anzuschauen? 
Dürfen wir sie für wissenschaft-
liche Entdeckungen quälen? Dür-
fen wir sie züchten, schwängern, 
melken, töten und essen? Über 
utilitaristische, gerechtigkeitsthe-
oretische und religiöse Perspekti-
ven nähern wir uns der Frage an, 
wie ein verantwortlicher Umgang 
mit Tier und Natur gelingen kann.

KATHOLISCHE 
ERWACHSENEN- 

BILDUNG

Wie wir mit den  
Tieren umgehen

TV-GOTTESDIENSTE
Karfreitag, 21.10 Uhr, BR: Papst 
Franziskus betet am Kolosseum 
den Kreuzweg.

Karsamstag, 22.00 Uhr, BR: Os-
ternachtfeier live aus dem Augs-
burger Dom. Mit Bischof Bert-
ram Meier.

Ostersonntag, 10.00 Uhr, BR: Os-
ter-Gottesdienst mit Papst Fran-
ziskus und Segen Urbi et Orbi. 

Ostermontag, 10.00 Uhr, ARD: 
Evangelischer Gottesdienst aus 
St. Viktor in Schwerte


